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Rechte von Frauen stärken - für Chancengleichheit auf allen Ebenen 
Der Deutsche LandFrauenverband fordert die Bundesregierung auf, ihre 
gleichstellungspolitischen Ziele umzusetzen. 
 
Berlin, 06.03.2023 – Anlässlich des Internationalen Frauentages am 08. März 2023 zieht der 
dlv eine Zwischenbilanz zum Koalitionsversprechen der Ampelregierung, in diesem Jahrzehnt 
die Gleichstellung zu erreichen. Angesichts anhaltender Herausforderungen – Inflation, 
Klimawandel, Kriege, Angriffe auf die Demokratie – fordert der dlv die Bundesregierung umso 
dringlicher auf, dieses Versprechen einzulösen. 
 
„Traditionell steht der März ganz im Zeichen frauenpolitischer Themen und Kämpfe. Auch wir 
werden nicht müde, die bestehenden Ungleichheitsverhältnisse unter den Geschlechtern 
anzuklagen und solidarisieren uns mit allen Frauen – in Deutschland und weltweit“, hebt dlv-
Präsidentin Petra Bentkämper hervor. „Die gegenwärtigen Krisen und Kriege sind immer auch 
geschlechterpolitisch zu betrachten und machen bestehende Ungerechtigkeiten teils auf 
grausame Art und Weise sichtbar. Aus diesem Grund gilt es weiterhin, veraltete Rollenbilder 
und Machtstrukturen mit aller Kraft aufzubrechen. Die Politik ist in der Pflicht, die 
notwendigen Rahmenbedingungen hierfür zu schaffen“, fordert Bentkämper weiter. 
 
Der Deutsche LandFrauenverband (dlv) macht sich seit jeher für die Rechte von Frauen in 
Gesellschaft, Politik und Wirtschaft stark. Der Unterrepräsentanz von Frauen in der Politik 
kann nur durch eine rechtliche Lösung begegnet werden. Als Teil der Initiative Parität jetzt 
fordert der dlv die Umsetzung eines Paritätsgesetzes im Wahlrecht. Zudem lastet nach wie vor 
der Hauptanteil der inner- und außerfamiliären Sorgearbeit auf Frauen. Die von der 
Ampelkoalition angekündigte Förderung haushaltsnaher Dienstleistungen kann, wie das dlv-
Positionspapier deutlich macht, Abhilfe schaffen, und muss zeitnah realisiert werden. Auch die 
anhaltende Lohnlücke zwischen Frauen und Männern von 18 Prozent trägt maßgeblich zu 
ungleichen Machtverhältnissen bei und verfestigt traditionelle Rollenbilder. 
 
„Wir als LandFrauen stehen geschlossen hinter allen, die sich Tag für Tag für die Rechte von 
Frauen auf allen gesellschaftlichen Ebenen einsetzen“, so Petra Bentkämper. 
 

 
 
 
 

https://paritaetjetzt.de/
https://www.landfrauen.info/fileadmin/Redaktion/PDF/Publikationen/Positionspapiere/2022_Positionspapier_Haeusliche_Pflege_haushaltsnahe_Dienstleistungen.pdf
https://www.landfrauen.info/fileadmin/Redaktion/PDF/Publikationen/Positionspapiere/2022_Positionspapier_Haeusliche_Pflege_haushaltsnahe_Dienstleistungen.pdf
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Aktiv für Frauen und ihre Familien im ländlichen Raum: 
Über den Deutschen LandFrauenverband e.V. (dlv) 
 
Der Deutsche LandFrauenverband e.V. (dlv) ist der bundesweit größte Verband für Frauen, die 
auf dem Land leben, und deren Familien. Ziel ist, die Lebensqualität, die Arbeitsbedingungen 
und die gesellschaftliche Teilhabe im ländlichen Raum zu verbessern. Der dlv vertritt die 
politischen Interessen von 450.000 Frauen in ländlichen Regionen und den Berufsstand der 
Bäuerinnen. 12.000 Ortsvereine und 22 Landesverbände bilden zusammen ein aktives 
Netzwerk. Der Verband nutzt seine gesellschaftliche Kraft, um die soziale, wirtschaftliche und 
rechtliche Situation von Frauen zu verbessern. Präsidentin ist Petra Bentkämper. 
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